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38.315 Radkilometer, 15 Teams und  
153 Radlerinnen und Radler 

153 Radelnde haben in diesem Jahr beim STADTRADELN in 
Kressbronn a. B. mitgemacht und gemeinsam 38.315 klima-
freundliche Kilometer zurückgelegt. Damit konnten im Ver-
gleich zu einer entsprechenden Strecke mit dem Auto mehr als 
sechs Tonnen CO2 vermieden werden.

Die aktivsten STADTRADELN-Teams 2026
Beim Gesamtergebnis erreichte das Team „Gattnau“ mit stol-
zen 7.352,7 Kilometern den ersten Platz.  Auf den Plätzen zwei 
und drei folgen das Team „BWV Kressbronn“ mit 5.377,7 Ki-
lometern und das Team „Feuerwehr Kressbronn“ mit 3.947,9 
Kilometern.
Besonders fleißig geradelt wurde auch beim Blick auf die durch-
schnittliche Kilometerleistung pro Teammitglied. Das „Team 
Bergziegen“ erreichte mit 463,4 Kilometern pro Mitglied den 
Spitzenplatz. Es folgen „Family G“ mit durchschnittlich 392,4 
Kilometern sowie „BWV Kressbronn“ mit 384,1 Kilometern 
pro Kopf.
Die meisten Teammitglieder konnte das Team „Gattnau“ vor-
weisen: 31 Radelnde gingen hier an den Start. Auf den weiteren 
Plätzen folgen die „Feuerwehr Kressbronn“ mit 21 Teilnehmen-
den und „ULTRAMARIN, die Meichle + Mohr Marina“ mit 16 
Teilnehmenden.

Die aktivsten STADTRADLER 2026
Auch bei den Einzelwertungen wurden beeindruckende Kilo-
meterleistungen erreicht:
•	 Sophia Backhaus, Team „ULTRAMARIN,  

die Meichle + Mohr Marina“ � 1.368,6 km
•	 Thomas Amann, Team „Bergziegen“ –� 884,2 km
•	 Luca Zentgraf, Team „ULTRAMARIN,  

die Meichle + Mohr Marina“ � 863,4 km
•	 Stefan Fehringer, Team „BWV Kressbronn“� 844,0 km
•	 Maximilian Martin, Team „BWV Kressbronn“� 828,0 km

Die fünf aktivsten Radelnden dürfen sich über attraktive Preise 
freuen. Hierzu lädt der Klimaschutzbeauftragte Dr. Hegel die 
Gewinnerinnen und Gewinner ins Rathaus ein. Die Preise 
wurden auch in diesem Jahr großzügigerweise von den Kress-
bronner Fahrradgeschäften Deusch und Senger gesponsert.
Die Gemeinde Kressbronn a. B. bedankt sich herzlich bei allen 
Teilnehmerinnen und Teilnehmern für ihren Einsatz und die 
vielen zurückgelegten Kilometer. Das große Engagement zeigt, 
dass das Fahrrad auch über die STADTRADELN-Aktion hin-
aus für viele Kressbronnerinnen und Kressbronner selbstver-
ständlich zum Alltag gehört.

Energiescouts jetzt auf der Homepage  
der Gemeinde Kressbronn a. B.
Auf der Seite der Energiescouts 
erfahren Interessierte, wie die 
Energiescouts in das Klima-
schutzkonzept der Gemeinde 
eingebunden sind, welche Ziele 
sie verfolgen, welche Erfolge 
bereits erzielt wurden, zu wel-
chen Themen sie beraten und 
wie die Beratung abläuft. Die 
Energiescouts bieten unabhän-
gige und kostenfreie Beratung 
rund um erneuerbare Energien 
und nachhaltige Mobilität. Sie 
unterstützen Bürgerinnen und Bürger unter anderem bei Fra-
gen zu Photovoltaikanlagen, Balkonkraftwerken, Batteriespei-
chern, Wärmepumpen und Elektromobilität. Dabei betrachten 
sie die individuelle Situation vor Ort und geben eine neutrale 
Einschätzung zur technischen Umsetzbarkeit sowie zu Kosten 
und Wirtschaftlichkeit. Auf Wunsch begleiten die Energie-
scouts auch den weiteren Weg – von der ersten Planung über 
die Bewertung von Angeboten bis hin zur Umsetzung. Darüber 
hinaus finden sich auf der Seite eine Verlinkung zum Klima-
dashboard der Gemeinde Kressbronn a. B. Dieses zeigt aktuelle 
Daten zum Ausbau der Photovoltaik und von Batteriespeichern, 
zur Elektromobilität, zu den Heizungsenergieträgern sowie zu 
den Klimaveränderungen in der Gemeinde.
Die Seite der Energiescouts ist ganz einfach über 
den folgenden QR-Code erreichbar.

 Amtlicher Teil

klimaschutz@kressbronn.de
E-MAIL

01 51 - 21 40 04 77
TELEFON

klimaschutz@kressbronn.de
E-MAIL

01 51 - 21 40 04 77
TELEFON
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Amtliche Bekanntmachungen

Öffentliche Bekanntmachung der Gemeinde 
Kressbronn am Bodensee  
Feststellungsbeschluss zum Jahresabschluss 2025
Der Gemeinderat hat in der öffentlichen Sitzung vom 29.07.2026 
den Jahresabschluss 2025 der Gemeinde Kressbronn a. B. ge-
mäß den Vorgaben der Gemeindeordnung sowie der Gemein-
dehaushaltsverordnung mit folgenden Ergebnissen festgestellt:
1.	 In der Gesamtergebnisrechnung mit
1.1	 den ordentlichen Erträgen von	 32.315.818,37 €
1.2	 den ordentlichen Aufwendungen von	 - 30.599.757,86 €
1.3	 dem ordentlichen Ergebnis von	 1.716.060,51 €
1.4	 den außerordentlichen Erträgen von	 7.296,58 €
1.5	 den außerordentlichen Aufwendungen von	 - 1.944,93 €
1.6	 dem Sonderergebnis von 	 5.351,65 €
1.7	 dem Gesamtergebnis von 	 1.721.412,16 €
2.	 In der Gesamtfinanzrechnung mit
2.1	 den Einzahlungen aus laufender  
	 Verwaltungstätigkeit von	 30.866.130,27 €
2.2	 den Auszahlungen aus laufender  
	 Verwaltungstätigkeit von	 - 25.133.559,13 €
2.3	 dem Zahlungsmittelüberschuss  
	 der Ergebnisrechnung	 5.732.571,14 €
2.4	 den Einzahlungen aus  

Thema der Woche

Wie entsteht eigentlich  
der Gemeindehaushalt?
Viele Entscheidungen in einer Ge-
meinde hängen unmittelbar mit 
dem kommunalen Haushalt zusam-
men. Ob Straßensanierungen, Kin-
derbetreuung, Vereinsförderung, 
Investitionen in Schulen oder die 
Pflege öffentlicher Einrichtungen 
– nahezu alle Maßnahmen müssen 
finanziert werden. 
Der Haushalt ist vereinfacht gesagt 
der finanzielle Fahrplan der Ge-

meinde für das kommende Jahr. In ihm wird festgelegt, welche 
Einnahmen erwartet werden und wofür Mittel ausgegeben wer-
den sollen. Gleichzeitig zeigt der Haushalt auf, welche Inves-
titionen geplant sind und wie diese finanziert werden können.
Die Aufstellung des Haushalts beginnt bereits viele Monate vor 
dem eigentlichen Beschluss. Zunächst melden die einzelnen 
Ämter der Verwaltung ihren Bedarf an. Dabei geht es beispiels-
weise um notwendige Unterhaltungsmaßnahmen, laufende 
Kosten oder neue Projekte. Anschließend werden diese Vor-
schläge sorgfältig geprüft und priorisiert.
Eine besondere Herausforderung besteht darin, dass viele Aus-
gaben für sogenannte Pflichtaufgaben vorgesehen werden müs-
sen. Dazu gehören beispielsweise die Kinderbetreuung, die 
Unterhaltung von Schulen, die Wasserversorgung oder gesetz-
liche Umlagen. Diese Bereiche binden einen großen Teil der 

finanziellen Mittel und lassen nur begrenzten Spielraum für zu-
sätzliche freiwillige Projekte.
Auf der Einnahmenseite ist die Gemeinde unter anderem auf 
Gewerbesteuer, Einkommensteueranteile, Gebühren und Zu-
schüsse angewiesen. Gerade die wirtschaftliche Entwicklung 
beeinflusst deshalb unmittelbar die finanzielle Situation einer 
Kommune. Gleichzeitig steigen in vielen Bereichen die Kosten 
deutlich an – etwa bei Bauprojekten, Energie oder Personal.
Der Haushaltsplan wird anschließend im Gemeinderat öffent-
lich beraten. Dabei werden Schwerpunkte diskutiert und Ent-
scheidungen getroffen, welche Maßnahmen umgesetzt werden 
können und welche möglicherweise verschoben werden müs-
sen. Nicht jeder Wunsch kann sofort erfüllt werden. Vielmehr 
geht es darum, verantwortungsvoll mit den verfügbaren Mit-
teln umzugehen und gleichzeitig die langfristige Entwicklung 
der Gemeinde im Blick zu behalten.
Für die Bürgerinnen und Bürger wirken kommunale Haushalts-
zahlen oftmals abstrakt und schwer nachvollziehbar. Tatsäch-
lich steht hinter jeder Position jedoch eine konkrete Aufgabe 
oder Investition, die Auswirkungen auf das tägliche Leben in 
unserer Gemeinde hat. Umso wichtiger ist ein transparenter 
Umgang mit öffentlichen Finanzen.
Ein verantwortungsvoll aufgestellter Haushalt schafft die 
Grundlage dafür, dass sich Kressbronn a. B. auch künftig posi-
tiv weiterentwickeln kann und notwendige Investitionen mög-
lich bleiben. Dabei gilt es stets, finanzielle Stabilität und die 
berechtigten Erwartungen der Bürgerschaft in Einklang zu 
bringen.

	 Investitionstätigkeit von	 6.272.272,36 €
2.5	 den Auszahlungen aus  
	 Investitionstätigkeit von 	 - 12.014.476,43 €
2.6	 dem Zahlungsmittelbedarf  
	 aus Investitionstätigkeit	 - 5.742.204,07 €
2.7	 dem Finanzierungsmittelüberschuss von	 - 9.632,93 €
2.8	 den Einzahlungen aus  
	 Finanzierungstätigkeit von	 0,00 €
2.9	 den Auszahlungen aus 	  
	 Finanzierungstätigkeit von	 - 351.037,93 €
2.10	 dem Saldo aus  
	 Finanzierungstätigkeit von	 - 351.037,93 €
2.11	 der Veränderung im Finanzierungs- 
	 mittelbestand von	 - 360.670,86 €
2.12	 dem Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf 		
	 aus haushaltsunwirksamen  
	 Ein-/Auszahlungen	 7.702.849,68 €
2.13	 dem Anfangsbestand  
	 an Zahlungsmitteln	 - 5.499.499,74 €
2.14	 der Veränderung des Bestands  
	 an Zahlungsmitteln	 7.342.178,82 €
2.15	 dem Endbestand an Zahlungsmitteln  
	 (liquide Mittel)  
	 am Ende des Haushaltsjahres	 1.842.679,08 €
3.	 In der Bilanz mit		
3.1	 Immaterielles Vermögen	 39.555,28 €
3.2	 Sachvermögen 	 92.240.371,84 €
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Der Jahresabschluss 2025, einschließlich des Rechenschafts-
berichts und des zugehörigen Anhangs, liegt von Montag, 
24.08.2026 bis einschließlich Dienstag, 01.09.2026 im Rathaus 
der Gemeinde Kressbronn a. B., Amt für Gemeindefinanzen, 
Hauptstraße 19, 88079 Kressbronn a. B., während der Öff-
nungszeiten zur Einsichtnahme öffentlich aus. Falls Sie eine 
Erläuterung wünschen, vereinbaren Sie bitte einen Termin.
Kressbronn a. B., 13. August 2026
gez. Daniel Enzensperger
Bürgermeister

3.3	 Finanzvermögen	 47.356.970,28 €
3.4	 Abgrenzungsposten	 1.056.097,78 €
3.5	 Nettoposition 	 0,00 €
3.6	 Gesamtbetrag auf der Aktivseite	 140.692.995,18 €
3.7	 Basiskapital	 60.310.058,02 €
3.8	 Rücklagen 	 27.570.458,94 €
3.9	 Fehlbeträge des ordentlichen Ergebnisses	 0,00 €
3.10	 Sonderposten	 30.672.118,48 €
3.11	 Rückstellungen 	 19.014.188,49 €
3.12	 Verbindlichkeiten	 2.724.521,09 €
3.13	 Passive Rechnungsabgrenzungsposten	 401.650,16 €
3.14	 Gesamtbetrag auf der Passivseite	   140.692.995,18 €

Az.: 913.52 
 
  

 
 
Der Jahresabschluss 2025, einschließlich des Rechenschaftsberichts und des zugehörigen 
Anhangs, liegt von Montag, 24.08.2026 bis einschließlich Dienstag, 01.09.2026 im Rathaus 
der Gemeinde Kressbronn a. B., Amt für Gemeindefinanzen, Hauptstraße 19, 88079 
Kressbronn a. B., während der Öffnungszeiten zur Einsichtnahme öffentlich aus. Falls Sie eine 
Erläuterung wünschen, vereinbaren Sie bitte einen Termin. 
 
 
 
 

Sonder-
ergebnis

Ordentliches 
Ergebnis

Vorjahr zweitvorange-
gangenen Jahr

drittvorange-
gangenen Jahr

ordentlichen 
Ergebnisses

Sonder-
ergebnisses

1 2 3 4 5 6 7 8

1 Ergebnis des Haushaltsjahres bzw. 
Anfangsbestände

5.351,65 1.716.060,51 0,00 0,00 0,00 25.485.518,66 225.761,28 60.310.058,02

2 Abdeckung vorgetragener Fehlbeträge 
aus dem ordentlichen Ergebnis

0,00 0,00 0,00 0,00

3

Zuführung eines Überschusses des 
ordentlichen Ergebnisses zur Rücklage 
aus Überschüssen des ordentlichen 
Ergebnisses

1.716.060,51 1.716.060,51

4

Verrechnung eines Fehlbetragsanteils 
des ordentlichen Ergebnisses auf das 
Basiskapital nach Art. 13 Abs. 6 des 
Gesetzes zur Reform des 
Gemeindehaushaltsrechts

0,00 0,00

5

Ausgleich eines Fehlbetrags des 
ordentlichen Ergebnisses durch 
Entnahme aus der Rücklage aus 
Überschüssen des ordentlichen 
Ergebnisses

0,00 0,00

6
Ausgleich eines Fehlbetrags des 
ordentlichen Ergebnisses durch einen 
Überschuss des Sonderergebnisses

0,00 0,00

7
Zuführung eines Überschusses des 
Sonderergebnisses zur Rücklage aus 
Überschüssen des Sonderergebnisses

5.351,65 5.351,65

8

Ausgleich eines Fehlbetrags des 
Sonderergebnisses durch Entnahme aus 
der Rücklage aus Überschüssen des 
Sonderergebnisses

0,00 0,00

9

Ausgleich eines Fehlbetrags des 
ordentlichen Ergebnisses durch 
Entnahme aus der Rücklage aus 
Überschüssen des Sonderergebnisses

0,00 0,00

10

Vorträge nicht gedeckter Fehlbeträge 
des ordentlichen Ergebnisses des 
Haushaltsjahres sowie aus Vorjahren in 
das Folgejahr

0,00 0,00 0,00

11

Verrechnung eines aus dem 
drittvorangegangenen Jahr 
vorgetragenen Fehlbetrags mit dem 
Basiskapital

0,00 0,00

12
Verrechnung eines Fehlbetrags des 
Sonderergebnisses mit dem Basiskapital 0,00 0,00

13 vorläufige Endbestände 27.201.579,17 231.112,93 60.310.058,02

14
Umbuchung aus den Ergebnisrücklagen 
in das Basiskapital nach § 23 Satz 4 
GemHVO

0,00 0,00 0,00

15
Nachrichtlich: Veränderung des 
Basiskapitals auf Grund von 
Berichtigungen der Eröffnungsbilanz

0,00

16
Endbestände des Basiskapitals, der 
Ergebnisrücklagen und des 
Fehlbetragsvortrags

0,00 0,00 0,00 27.201.579,17 231.112,93 60.310.058,02

Feststellung, Aufgliederung und Verwendung des Jahresergebnisses

Stufen der Ergebnisverwendung 
und des Haushaltsausgleichs

Ergebnis des 
Haushaltsjahres

vorgetragene Fehlbeträge des 
ordentlichen Ergebnisses aus dem

Rücklagen aus Überschüssen 
des Basis-

kapital

EUR
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4. 	 Der Betriebsleitung wird hiermit gemäß § 16 Abs. 3 
EigBG Entlastung erteilt.

Gemeindewerke Kressbronn a. B.
1. 	 Feststellung des Jahresabschlusses
1.1.1	 Bilanzsumme	 12.856.639,55 €
1.1.2	 davon entfallen auf der Aktivseite auf
	 das Anlagevermögen	 20.124.418,61 €
	 das Umlaufvermögen	 1.847.118,28 €
1.1.3	 davon entfallen auf der Passivseite auf
	 das Eigenkapital	 7.656.027,49 €
	 die empfangenen Ertragszuschüsse	 13,00 €
	 die Rückstellungen 	 27.650,00 €
	 die Verbindlichkeiten	 5.172.949,06 €
1.2	 Der Jahresverlust beträgt	 - 103.665,81 €
1.2.1	 Die Summe der Erträge beträgt	 1.692.140,83 €
1.2.2	 Die Summe der Aufwendungen beträgt	 1.795.806,64 €
2. 	 Verwendung des Jahresverlusts:  

der Jahresverlust i. H. v. 	 - 103.665,81 € 
wird auf neue Rechnung vorgetragen.

3. 	 Verwendung der für das Wirtschaftsjahr nach § 14 Abs. 
3 EigBG für den Haushalt eingeplanten Finanzierungs-
mittel	

4. 	 Der Betriebsleitung wird hiermit gemäß § 16 Abs. 3 
EigBG Entlastung erteilt.

Die Jahresrechnungen liegen in der Zeit von Montag, 24.08.2026 
bis einschließlich Dienstag, 01.09.2026 im Rathaus Kressbronn 
a. B., Amt für Gemeindefinanzen, Hauptstraße 19, 88079 Kress-
bronn a. B. während den Öffnungszeiten zur Einsichtnahme öf-
fentlich aus. Falls Sie eine Erläuterung wünschen, vereinbaren 
Sie bitte einen Termin.
Kressbronn a. B., 13. August 2026
gez. Daniel Enzensperger
Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung der Gemeinde 
Kressbronn am Bodensee  
Feststellung der Jahresrechnungen 2025 der 
Eigenbetriebe Abwasserbeseitigung, Gemeinde-
werke, Wohnungsbau und Grundstücksverkehr 
Der Gemeinderat hat in der öffentlichen Sitzung vom 29.07.2026 
gem. § 13 der Eigenbetriebsverordnung-HGB in Verbindung 
mit § 16 Abs. 4 des Eigenbetriebsgesetzes die Jahresrechnun-
gen 2025 der Eigenbetriebe Abwasserbeseitigung, Gemeinde-
werke, Wohnungsbau und Grundstücksverkehr mit folgenden 
Ergebnissen festgestellt:

Abwasserbeseitigung Kressbronn a. B.
1. 	 Feststellung des Jahresabschlusses
1.1.1	 Bilanzsumme	 12.158.693,12 €
1.1.2	 davon entfallen auf der Aktivseite auf
	 das Anlagevermögen	 11.380.037,67 €
	 das Umlaufvermögen	 778.655,45 €
1.1.3	 davon entfallen auf der Passivseite auf
	 das Eigenkapital	 - 342.378,86 €
	 die empfangenen Ertragszuschüsse	 4.713.991,91 €
	 die Rückstellungen 	 15.500,00 €
	 die Verbindlichkeiten	 7.771.580,07 €
1.2	 Der Jahresverlust beträgt	 - 16.305,39 €
1.2.1	 Die Summe der Erträge beträgt	 2.183.280,97 €
1.2.2	 Die Summe der Aufwendungen beträgt	 2.199.586,36 €
2. 	 Verwendung des Jahresverlusts:  

der Jahresverlust i. H. v.	  - 16.305,39 € 
wird auf neue Rechnung vorgetragen.

3. 	 Verwendung der für das Wirtschaftsjahr nach § 14 Abs. 
3 EigBG für den Haushalt eingeplanten Finanzierungs-
mittel	

4. 	 Der Betriebsleitung wird hiermit gemäß § 16 Abs. 3 
EigBG Entlastung erteilt.

Wohnungsbau und Grundstücksverkehr Kressbronn a. B.
1. 	 Feststellung des Jahresabschlusses
1.1.1	 Bilanzsumme	 28.759.853,09 €
1.1.2	 davon entfallen auf der Aktivseite auf
	 das Anlagevermögen	 27.341.485,18 €
	 das Umlaufvermögen	 1.415.389,57 €
1.1.3	 davon entfallen auf der Passivseite auf 

das Eigenkapital	 18.548.063,78 €
	 die empfangenen Ertragszuschüsse	 1.120.998,56 €
	 die Rückstellungen 	 2.488.300,00 €
	 die Verbindlichkeiten	 6.602.490,75 €
1.2	 Der Jahresgewinn beträgt	 542.872,66 €
1.2.1	 Die Summe der Erträge beträgt	 4.839.283,16 €
1.2.2	 Die Summe der Aufwendungen beträgt	 4.296.410,50 €
2. 	 Verwendung des Jahresgewinns:  

der Jahresgewinn i. H. v. 	 542.872,66 €
	 wird auf neue Rechnung vorgetragen.
3. 	 Verwendung der für das Wirtschaftsjahr nach § 14 Abs. 

3 EigBG für den Haushalt eingeplanten Finanzierungs-
mittel
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Interessierte können sich bei Jakob Böttcher im Amt für Touris-
mus, Kultur und Marketing unter Telefon 07543 9665-20 oder 
per E-Mail an kultur@kressbronn.de melden.

Neue Euro-Banknoten:  
Bürger können mitbestimmen
Die Europäische Zentralbank (EZB) arbeitet an einer neuen Ge-
neration von Euro-Banknoten. Dabei geht es nicht nur um ein 
neues Aussehen: Die Bürgerinnen und Bürger Europas können 
auch selbst ihre Meinung zu den möglichen Designs abgeben.
Seit mehr als 20 Jahren begleiten die Euro-Banknoten die Men-
schen im Alltag. Nun sollen sie grundlegend neu gestaltet wer-
den. Die EZB hat im Juli 2026 zehn Entwürfe vorgestellt, die in 
die Endauswahl gekommen sind. Sie basieren auf zwei mögli-
chen Themen: „Europäische Kultur“ sowie „Flüsse und Vögel“.
Bürger können ihre Meinung abgeben
Bei der Gestaltung der neuen Scheine will die EZB die Be-
völkerung einbeziehen. Bis zum 21. September 2026 können 
Menschen in Europa an einer öffentlichen Online-Umfrage 
teilnehmen und ihre bevorzugten Entwürfe auswählen. Die 
Umfrage ist in allen 24 offiziellen EU-Sprachen verfügbar und 
kann unabhängig von Alter, Nationalität oder Wohnort durch-
geführt werden. Die Meinung der Bürger ist dabei nicht nur 
symbolisch. Der EZB-Rat will die Ergebnisse der öffentlichen 
Befragung bei seiner endgültigen Entscheidung über das De-
sign berücksichtigen. Voraussichtlich gegen Ende 2026 soll 
feststehen, welcher Entwurf das Aussehen der neuen Bankno-
ten bestimmen wird.

Mehr als nur ein neues Design
Die neuen Banknoten sollen nicht nur moderner aussehen. 
Sie sollen auch sicherer, langlebiger, nachhaltiger und leichter 
zugänglich werden. Neue Sicherheitsmerkmale sollen es Fäl-
schern schwerer machen, während die Gestaltung auch Men-
schen mit Sehbeeinträchtigungen besser berücksichtigen soll. 
Zudem untersucht die EZB nachhaltigere Materialien und Pro-
duktionsverfahren. Bis die neuen Scheine tatsächlich im Porte-
monnaie landen, wird allerdings noch einige Zeit vergehen. 
Nach der Entscheidung über das Design müssen die Banknoten 
weiterentwickelt, technisch getestet und produziert werden. Die 
EZB rechnet deshalb damit, dass die ersten neuen Banknoten 
erst in den kommenden Jahren ausgegeben werden; erste Stü-
ckelungen werden nach derzeitiger Planung Anfang der 2030er-
Jahre erwartet.

Ein Stück Europa zum Mitgestalten
Mit der Neugestaltung verbindet die EZB deshalb zwei Ziele: 
Die Euro-Banknoten sollen technisch auf dem neuesten Stand 
bleiben und gleichzeitig stärker widerspiegeln, was die Men-
schen mit Europa verbinden. Dass Bürgerinnen und Bürger 
jetzt über die Entwürfe abstimmen können, macht die neue 
Banknotenserie zu einem Projekt, bei dem die Öffentlichkeit 
zumindest einen Teil des Weges mitgestalten kann.
An der Umfrage teilnehmen können Sie über die offizielle 
Homepage der Europäischen Zentralbank unter: www.ecb.
europa.eu

Gemeindenachrichten

Schnupperstunden für Musikgarten  
bei der Jugendmusikschule Kressbronn a. B.
An der Jugendmusikschule beginnt ab Oktober das Winterse-
mester des Musikgartens. Der Baby-/Musikgarten ist ein mu-
sikalisches Eltern-Kind-Konzept. Der elementare Unterricht 

spricht alle Sinne der 
Kinder an und fördert 
vornehmlich das Hö-
ren, Sehen und Fühlen, 
aber auch die Fein- und 
Grobmotorik durch 
Tanz und Fingerspiele.  
Das Ziel des Musik-
gartens ist es, Kinder 
spielerisch an Musik 
heranzuführen. Die 
Kinder sollen ohne 
Leistungserwar tung 

die Gelegenheit bekommen, Musik zu erleben und selbst zu ge-
stalten. Langzeitstudien bestätigen den positiven Einfluss von 
musikalischer Förderung auf die ganzheitliche Entwicklung des 
Kindes, auf die musikalische Begabung, das Sozialverhalten 
und das Lernen.
Der Musikgarten ist der elementare Beginn der Musikerzie-
hung zusammen mit einem Elternteil. Der Unterricht findet 
montagnachmittags sowie dienstagvormittags und nachmittags 
im St.-Gallus-Saal in Gattnau statt. Die Kurse werden nach 
dem Alter der Kinder von 6 Monaten bis 4 Jahren wie folgt zu-
sammengestellt:
Montag	 15:00 Uhr Jahrgang 2023/2024
Dienstag	 09:00 Uhr Jahrgang 2026
	 09:45 Uhr Jahrgang 2024
	 10:30 Uhr Jahrgang 2025
	 15:15 Uhr Jahrgang 2024
	 16:00 Uhr Jahrgang 2025
Im September sind Schnupperstunden am 21. und 22.09.2026, 
sowie 28. und 29.09.2026 möglich. Interessenten können sich 
hierzu bei Kursleitung Anita Zimmermann melden. Per E-Mail 
an musikgarten@kressbronn.de oder telefonisch unter 0152 
02721373. Verbindliche Anmeldungen für die Kurse ab März 
können über die Kursleitung sowie über das Rathaus bei Frau 
Erath oder über das Elektronische Rathaus erfolgen.

Gastfamilie für Besuch aus der französischen 
Partnergemeinde gesucht
Für den Besuch aus der franzö-
sischen Partnergemeinde Maî-
che wird für eine Familie noch 
eine Kressbronner Gastfamilie 
gesucht. Vom 25. bis 27. Sep-
tember kommt eine Delegation 
von Maîche nach Kressbronn 
a. B. Es wird noch eine Familie 
gesucht, die Delphine, Christophe und deren 14-jährige Tochter 
Marion bei sich aufnehmen kann. Besonders schön wäre eine 
Gastfamilie mit Kindern im ähnlichen Alter. Der Besuch bietet 
Gelegenheit, die deutsch-französische Freundschaft im persön-
lichen Austausch zu erleben und neue Kontakte über die Ge-
meindegrenzen hinweg zu knüpfen. Anzeigen bringen Erfolg!



Nummer 35	 Die kleine Seepost	 Seite 6

Preisverleihung am Sonntag, 25. Oktober 2026  
um 10:00 Uhr im Kunstmuseum Lände Kressbronn a. B.
-	 Laudatio: Ulf Dräger, Landesmünzkabinett Sachsen-Anhalt
-	 Anschließend Eröffnung der Begleitausstellung „Refugium 

und Neubeginn – Hilde Broër und die Sezession Bodensee-
Oberschwaben“

-	 Ausstellung bis Sonntag, 29. November 2026, zu den Öff-
nungszeiten des Kunstmuseums Lände

-	 Eintritt frei

Parkkonzert mit dem Alphorntrio „Langdinger“
Beim nächsten Parkkonzert in Kressbronn am Bodensee steht 
besondere Blasmusik auf dem Programm: Das Alphorntrio 
„Langdinger“ sorgt mit seinen imposanten Naturhörnern für 
einen abwechslungsreichen musikalischen Nachmittag.
Das Trio besteht aus dem Leutkircher Franz Wandinger und 
seinen beiden Söhnen Matthias und Stephan. Mit ihren „langen 
Dingern“ präsentieren die drei Naturhornbläser ein vielseiti-
ges Repertoire, das weit über die traditionelle Alphornmusik 
hinausgeht. Neben klassischer Alphornliteratur mit getragenen 
und stimmungsvollen Stücken erklingen Polkas, Märsche, Wal-
zer und Zwiefache. Auch moderne Melodien und überraschende 
Cover-Versionen bekannter Titel, unter anderem von Boney M. 
oder Danny Flores, gehören zum Programm.

Dabei setzen die drei Musiker ganz auf die charakteristischen 
Naturtöne ihrer hölzernen Alphörner. Zwischen den musika-
lischen Beiträgen geben sie interessante Einblicke in die Be-
sonderheiten ihrer Instrumente und erzählen von ihren Er-
fahrungen und Begegnungen, die sie mit den Alphörnern bei 
Auftritten im In- und Ausland gesammelt haben. So verbindet 
das Konzert musikalischen Genuss mit unterhaltsamen und ku-
riosen Geschichten.
Sonntag, 30. August 2026, 19:30 Uhr,  
Konzertmuschel im Schlösslepark,  
Ecke Seestraße/Maîcher Straße
Kostenfrei, bei Starkregen/Sturm entfällt das Konzert. 

Kultur und Tourismus

Hilde-Broër-Preis für Medaillenkunst 2026  
geht an Agatha Kill
Die Deutsche Gesellschaft für Medaillenkunst und die Ge-
meinde Kressbronn a. B. verleihen am Sonntag, 25. Oktober 
2026, um 10:00 Uhr im Kunstmuseum Lände den Hilde-Broër-
Preis für Medaillenkunst an Agatha Kill. Die Laudatio hält 
Ulf Dräger vom Landesmünzkabinett Sachsen-Anhalt. Im An-
schluss an die Preisverleihung wird eine Begleitausstellung er-
öffnet.
Der Hilde-Broër-Preis für 
Medaillenkunst zählt zu 
den bedeutendsten Aus-
zeichnungen auf dem Ge-
biet der Medaillenkunst 
in Deutschland. Er wird 
alle zwei Jahre von der 
Deutschen Gesellschaft 
für Medaillenkunst und 
der Gemeinde Kressbronn 
a. B. vergeben und wür-
digt Künstlerinnen und 
Künstler für ein heraus-
ragendes Lebenswerk im 
Medaillenschaffen.
In diesem Jahr rückt mit 
der Auszeichnung eine 
Künstlerin in den Mittel-
punkt, deren Werk Bildhauerei, Medaillenkunst und Schmuck-
gestaltung miteinander verbindet. Die begleitende Ausstellung 
im Kunstmuseum Lände widmet sich dem weiteren kunsthis-
torischen Umfeld der Namensgeberin des Preises Hilde Broër. 
Broër war Teil der Sezession Oberschwaben-Bodensee. Enge 
persönliche Kontakte zu Künstlern wie Otto Dix, Berthold 
Müller-Oerlinghausen und Otto Valentien prägten ihr Schaffen.
Eine weitere Sektion der Ausstellung zeigt Arbeiten von Agatha 
Kill sowie von früheren Trägerinnen und Trägern des Hilde-
Broër-Preises. Preisverleihung und Begleitausstellung machen 
damit deutlich, was zeitgenössische Medaillenkunst ausmacht: 
Auf kleinstem Raum verbindet sie bildhauerische, grafische 
und erzählerische Ausdrucksformen zu eigenständigen künst-
lerischen Positionen.

Zur Person: Agatha Kill
Agatha Kill, 1948 in Bonn geboren, arbeitet als Bildhauerin, 
Medailleurin und Schmuckgestalterin. Von 1970 bis 1977 stu-
dierte sie Bildhauerei sowie Edelmetall- und Schmuckgestal-
tung an den Kölner Werkschulen und an der Fachhochschule 
für Kunst und Design Köln. Nach einem Studienaufenthalt in 
Berlin arbeitete sie zunächst in Köln; heute lebt und arbeitet sie 
in der Südpfalz.
Ihr Werk bewegt sich zwischen Skulptur, Zeichnung, Schmuck 
und Medaillenkunst. Wiederholte Aufenthalte als archäolo-
gische Zeichnerin in der Türkei, Nordafrika und Südspanien 
gaben ihrer künstlerischen Arbeit wichtige Impulse. Seit 1992 
werden ihre Arbeiten für den deutschen Beitrag zu internationa-
len FIDEM-Weltausstellungen ausgewählt. Werke von Agatha 
Kill befinden sich unter anderem in Sammlungen des Münzka-
binetts der Staatlichen Museen zu Berlin, des British Museum 
in London, des Germanischen Nationalmuseums Nürnberg und 
des Museums für Angewandte Kunst Köln.

Textbeiträge an die Redaktion können auch  
per E-Mail versendet werden an: 

seepost@kling-verlag.de

Texte im Word-,text- oder RTF-Format, Fotos  
im jpeg, tif, oder eps-Format@
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Kinder 12,00 €. Anmeldung in der Tourist-Info im Bahnhof, 
Nonnenbacher Weg 30, 88079 Kressbronn a. B., Telefon 96650 
bis spätestens Dienstag, 01.09.2026, 12:00 Uhr. 
Das Angebot ist vorrangig für Familien, die eine Kressbronner 
Echt Bodensee Card besitzen. Wenn noch freie Plätze verfüg-
bar sind, sind alle Kinder, Familien und Einzelpersonen nach 
vorheriger Anmeldung herzlich willkommen.

Das Berliner Puppentheater gastiert mit „Petro-
nella Apfelmus“ im Kressbronner Schlösslepark
Ein zauberhaftes Abenteuer für kleine und große Theater-
freunde erwartet die Besucherinnen und Besucher im Kress-
bronner Schlösslepark: Das Berliner Puppentheater bringt die 
beliebte Geschichte rund um „Petronella Apfelmus“ auf die 
Bühne und entführt das Publikum in die fantasievolle Welt der 
kleinen Apfelbaumhexe.
Hoch oben in einem Apfel 
lebt Petronella Apfelmus 
in ihrem gemütlichen Ap-
felhaus. Als waschechte 
Apfelbaumhexe liebt sie 
die Ruhe und das Leben 
mitten in der Natur. Doch 
damit ist es vorbei, als 
Familie Kuchenbrand mit 
den lebhaften Zwillingen 
Lea und Luis in das benachbarte Müllerhaus einzieht. Neugie-
rig erkunden die beiden Kinder den Garten und kommen dabei 
auch Petronellas Zuhause immer näher. Die kleine Hexe ist zu-
nächst alles andere als begeistert und versucht mit Zaubersprü-
chen und allerlei frechem Hexenspuk, die neuen Nachbarn zu 
vertreiben. Doch schon bald stellt sie fest, dass Lea und Luis 
eigentlich ganz nett sind – spätestens als die beiden plötzlich in 
ihrem Apfelhaus stehen.
Petronella ist die Hüterin des Gartens und eine hilfsbereite, 
patente und zugleich impulsive Hexe. Ihr Herz sitzt am rech-
ten Fleck, auch wenn ihre Zaubersprüche nicht immer so 
funktionieren, wie sie es sich vorgestellt hat. Für reichlich 
Überraschungen und humorvolle Momente ist damit gesorgt. 
Besonders außergewöhnlich ist Petronellas Fähigkeit, ihre Kör-
pergröße zu verändern: So kann sie sich winzig klein machen 
und bequem in ihrem Apfelhaus wohnen, sich aber ebenso auf 
die Größe eines kleinen Menschen verwandeln.
Unterstützt wird Petronella von den quirligen Apfelmännchen, 
die gleich nebenan im Garten wohnen. Sie kennen sich bestens 
mit Pflanzen aus und sind wahre Meister im Reparieren. Was 
kaputtgeht, wird kurzerhand wieder in Ordnung gebracht. Al-
lerdings führt ihre große Neugier nicht selten zu unerwarteten 
Zwischenfällen, denn alles, was ihnen unbekannt ist, wird erst 
einmal gründlich auseinandergebaut. Als kleine Chaostruppe 
sorgen die Apfelmännchen so für zusätzliche komische Mo-
mente und jede Menge Bewegung im Garten.
Mit „Petronella Apfelmus“ erwartet das Publikum ein fanta-
sievolles Puppentheaterstück voller Magie, Humor und lie-
benswerter Figuren. Ein vergnüglicher Theaternachmittag im 
Kressbronner Schlösslepark für die ganze Familie.
Mittwoch, 2. September 2026, 17:00 Uhr 
Konzertmuschel im Schlösslepark, Ecke Seestr./Maîcher Str. , 
bei Starkregen/Sturm: Lände, Seestr. 24
2,00 € pro Person, Kressbronner Übernachtungsgäste frei, nur 
Tageskasse. Freie Platzwahl, Einlass ab 16:30 Uhr, Dauer ca. 55 
min. Für Kinder ab 2 Jahren.

Kabarett in Kressbronn a. B.:  
Doris Reichenauer präsentiert ihr neues Solo-
Programm „Jetzt hat ś gschnacklt...“
Mit einer Mischung aus frecher und authentischer Comedy gas-
tiert die Kabarettistin Doris Reichenauer in der Kressbronner 
Festhalle. Bekannt als Teil des erfolgreichen Duos „Dui do 
on de Sell“, bringt die Künst-
lerin ihr aktuelles Solo-Pro-
gramm mit dem Titel „Jetzt hat ś 
gschnacklt...“ auf die Bühne.
In ihrem Programm widmet sich 
die Trägerin des Kleinkunst-
preises Baden-Württemberg 
2025 den großen und kleinen 
Facetten des Alltags. Mit einem 
scharfen Verstand und präzisen 
Pointen beleuchtet sie die Her-
ausforderungen der Lebensmitte. 
Dabei wirft sie einen humorvol-
len Blick zurück auf die wilden 
Jahre und zieht Bilanz über das 
Erreichte. Gleichzeitig richtet sie den Fokus auf die kommen-
den Abenteuer des Lebens. Ein zentrales Thema des Abends 
ist der Moment des Erkennens – etwa im Familienleben oder 
bei der Kindererziehung –, in dem sich Anstrengungen bezahlt 
machen und sprichwörtlich der Groschen fällt.
Die Veranstaltung verspricht einen Kabarettabend, bei dem all-
tägliche Situationen so treffend überspitzt werden, dass sich das 
Publikum in vielen Momenten selbst wiedererkennen kann.
Mittwoch, 14. Oktober 2026, 19:30 Uhr 
Festhalle, Hauptstraße 39
Tickets: www.reservix.de. Einlass ab 18:30 Uhr, freie Platz-
wahl, mit Bewirtung vor und nach der Veranstaltung sowie in 
der Pause. 

Familienferien-Programm:   
Wie wird Eis hergestellt? Besuch in der Eisdiele
Im Rahmen des Familien-
ferien-Programms bietet der 
Besuch in der „Gelateria La 
Veneziana“ spannende Ein-
blicke in die Kunst der Eis-
herstellung. Dabei erfahren 
die Teilnehmenden, wie aus 
ausgewählten Zutaten cre-
miges Speiseeis entsteht und 
welche Arbeitsschritte not-
wendig sind, bis die fertigen 
Eissorten in der Theke landen. Neben Wissenswertem rund 
um die Herstellung beliebter Klassiker wie Vanille, Schokolade 
oder Haselnuss besteht auch die Möglichkeit, selbst kreativ zu 
werden.
Natürlich kommt auch das Probieren nicht zu kurz: Frisch her-
gestelltes Eis sorgt für einen genussvollen Abschluss und macht 
den Besuch zu einem besonderen Erlebnis für die ganze Fami-
lie. Die Veranstaltung verbindet auf unterhaltsame Weise Wis-
senswertes, Mitmachen und Genuss.
Mittwoch, 2. September 2026, 15:30 bis 16:30 Uhr 
Gelateria La Veneziana, Seestr. 16 
Für Familien mit Kindern ab 6 Jahren. 5,00 € pro Person, 
Kressbronner Übernachtungsgäste 4,00 €, Gastfamilien inkl. 
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Geistige Auszeit in der Natur:  
Geführte Bibelwegwanderung rund um 
Kressbronn am Bodensee
Der christliche Männertreff Kressbronn a. B. lädt alle Wander-
freunde und Interessierten zu einer besonderen Veranstaltungs-
reihe ein. Bis einschließlich Oktober finden an jedem ersten 
Samstag im Monat geführte Wanderungen auf dem Kress-
bronner Bibelweg statt. Die Touren bieten die Gelegenheit, für 
zwei bis drei Stunden den Alltag hinter sich zu lassen und die 
Landschaft rund um den Ottenberg und den Nunzenberg sowie 
die örtlichen Parks und Kirchen aus einer neuen, besinnlichen 
Perspektive kennenzulernen.
Auf dem rund acht Kilometer langen Rundweg werden jeweils 
sechs bis zwölf der insgesamt zwölf Stationen erwandert. An 
den markanten Aussichtspunkten laden Bibelzitate und Medi-
tationstexte zum Innehalten und zum gemeinsamen Austausch 
ein. Das Angebot richtet sich ausdrücklich an „Jedermann und 
Jederfrau“.
5. September 2026, 14:00 Uhr  
Treffpunkt bei Station 6 am Bahnhof, Nonnenbacher Weg 30
Kostenfrei, ohne Anmeldung. Die Wanderung findet nur bei 
trockener Witterung statt. 
Weitere Infos: www.bibelweg-kressbronn.de

Klimaschutz und Nachhaltigkeit

TEMU: Billig gekauft – teuer für die Umwelt
Temu ist innerhalb weniger Jahre zu einer der bekanntesten 
Shopping-Plattformen geworden. Das Erfolgsrezept: eine rie-
sige Produktauswahl, extrem niedrige Preise und ständig neue 
Angebote. Von Kleidung und Elektronik bis zu Haushaltsarti-
keln findet sich dort nahezu alles. Gerade die günstigen Preise 
machen es leicht, spontan etwas zu bestellen. Doch hinter den 
Schnäppchen steckt auch eine ökologische Seite. Jedes Produkt 
muss hergestellt, verpackt und transportiert werden. Viele Wa-
ren werden direkt aus China nach Europa verschickt. Besonders 
schnelle Lieferungen per Flugzeug verursachen dabei deutlich 
mehr CO2 als der Transport per Schiff. 
Hinzu kommt die Menge der Bestellungen. Temu lebt davon, 
möglichst viele Produkte zu verkaufen. Rabattaktionen, zeit-
lich begrenzte Angebote und spielerische Elemente sollen zum 
Stöbern und Kaufen animieren. Aus einem geplanten Einkauf 
kann so schnell eine Bestellung mit mehreren zusätzlichen Ar-
tikeln werden. Gleichzeitig stellt sich die Frage nach der Le-
bensdauer vieler Produkte. Wenn ein Artikel nur wenige Euro 
kostet, fällt es leichter, ihn nach kurzer Zeit zu ersetzen, anstatt 
ihn zu reparieren. Dadurch steigt der Verbrauch von Rohstof-
fen und Energie – und es entsteht zusätzlicher Abfall. Neben 
Temu gibt es zahlreiche weitere Online-Plattformen, die mit 
günstigen Preisen und einer großen Produktauswahl um Kun-
dinnen und Kunden werben. Temu steht dabei jedoch besonders 
für eine Form des Konsums, bei der möglichst viele Produkte 
zu möglichst niedrigen Preisen verkauft werden. Aus Sicht von 
Klimaschutz und Nachhaltigkeit ist dieses Geschäftsmodell 
kritisch zu betrachten.
Wer nachhaltig konsumieren möchte, sollte deshalb auf einen 
Kauf bei Temu verzichten. Statt kurzlebiger Produkte und im-
mer neuer Bestellungen geht es um einen bewussteren Umgang 
mit Konsum: langlebige Produkte kaufen, Dinge reparieren und 
wiederverwenden und unnötige Anschaffungen vermeiden.

Landwirtschaft erleben: Abendlicher Spazier-
gang über den Kressbronner Bauernpfad
Die Kulturlandschaft des Bodensees ist geprägt von saftigen 
Obstwiesen und imposanten Hopfengärten. Doch wie genau 
funktioniert die moderne Landwirtschaft in der Region? Um 
diese und weitere Fragen zu beantworten, lädt die Gemeinde 
Kressbronn a. B. zu einer besonderen Führung über den neu ge-
stalteten Bauernpfad im Ortsteil Berg ein. Unter fachkundiger 
Leitung von Landwirt Georg Martin können Einheimische und 
Gäste die Landwirtschaft hautnah erleben.
Der rund 2,5 Kilometer lange Lehrpfad führt die Teilnehme-
rinnen und Teilnehmer auf den höchsten Punkt Kressbronns, 

die Straußner Halde. Von dort aus bietet sich ein spektakulärer 
Panoramablick auf den Bodensee sowie die österreichische und 
Schweizer Bergwelt, die besonders im Licht der Abendsonne 
und vor der Kulisse des Säntismassivs beeindruckt. Während 
des Spaziergangs erklärt Georg Martin die jahreszeitlichen Ab-
läufe auf den landwirtschaftlichen Betrieben und gibt tiefe Ein-
blicke in den regionalen Obst- und Hopfenanbau.
An verschiedenen interaktiven Stationen entlang des Weges er-
fahren Kinder und Erwachsene Wissenswertes über die Vielfalt 
der lokalen Erzeugnisse. 
Der abendliche Rundgang bietet die perfekte Gelegenheit, die 
Wertschätzung für regionale Lebensmittel zu vertiefen und den 
Tag in einer der reizvollsten Landschaften der Region ausklin-
gen zu lassen.
Mittwoch, 2. September 2026, 18:00 Uhr 
Treffpunkt: Wanderparkplatz Bauernpfad, Weinbichl (Berg)
Kostenfrei, ohne Anmeldung, Dauer ca. 90 min. 

Festmeile . Live-Musik . Kulinarik . Einkaufsspaß . Kinderprogramm . Flohmarkt 

K R E SS B RONN E RK R E SS B RONN E R

SO. 20. SEP. 2026
Ortsmitte Kressbronn a. B. 

11:00 – 18:00 Uhr 
Flohmarkt ab 7:00 Uhr

INFOS ZUM  
STRASSENFEST

INFOS ZUM  
FLOHMARKT
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Notdienste

Rettungsdienst: 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 116 117
Rufnummer für den Ärztlichen Bereitschaftsdienst 
(allgemein,- kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Bereit-
schaftsdienst): 116117 (Anruf ist kostenlos). Ärztliche Hilfe 
erhalten Sie unter der kostenfreien Rufnummer 116117 oder 
online über das „Patienten-Navi“ unter www.116117.de 

docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der 116117
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos und 
digital eine medizini- sche Ersteinschätzung und Handlungs-
empfehlung. Wird eine Videosprechstunde empfohlen, kann 
direkt zu einer telemedizinischen Beratung vermittelt werden.

Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst Friedrichshafen
Klinikum Friedrichshafen, 
Röntgenstraße 2, 88048 Friedrichshafen
Öffnungszeiten: Sa, So und an Feiertagen 8:00 – 20:00 Uhr.

Allgemeinärztliche Bereitschaftspraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg 
Elisabethenstraße 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa, So und an Feiertagen 9:00 - 19:00 Uhr.

Allgemeinärztliche Bereitschaftspraxis Überlingen
Helios Spital Überlingen 
Härlenweg 1, 88662 Überlingen
Öffnungszeiten: Sa, So und an Feiertagen 10:00 – 16:00 Uhr.
Gerne können Sie jederzeit selbst die aktuellen Informationen 
zu unseren Notfallpraxen auf unserer Homepage einsehen: 
www.kvbawue.de/patienten/praxissuche/notfallpraxis-finden

Zahnärztlicher Notfalldienst
Den zahnärztlichen Notfalldienst erreichen Sie unter Telefon 
01801 / 116 116 (0,039 €/min). Weitere Informationen finden 
Sie unter https://www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst. 
Hier erhalten Sie Auskunft, welche Zahnarztpraxen in Ihrer 
unmittelbaren Umgebung Notdienst haben.

Apothekennotdienstbereitschaft
Die Apothekennotdienst-Hotline der deutschen Apotheker er-
reichen Sie kostenlos aus dem deutschen Festnetz unter 
0800 00 22833 oder von einem Mobiltelefon unter 22833 (max.  
69 Cent/Min.). Mit der Apotheken- und Notdienst-Suche von 
apotheken.de finden Sie deutschlandweit jederzeit eine offene 
Apotheke. Abends oder am Wochenende finden Sie Apotheken 
mit Nachtdienst, Wochenend-Bereitschaft oder Sonntags-
dienst.

Rettungsdienst/Notarzt und Feuerwehr	�  Notruf 112 
Regionalwerk Bodensee – Strom- und Gasstörung  
Störfall-Nr. 07542 9379-299, Kundentelefon 07542 9379-0 
Wasserrohrbruch 07543 9620970

Der Verzicht auf Temu ist dabei ein kleines, aber bewusstes 
Zeichen gegen einen Konsum, der auf möglichst viele und mög-
lichst günstige Produkte setzt und für einen verantwortungs-
volleren Umgang mit Ressourcen.

Gemeindebücherei	

Neue Sachbücher für junge Leser

Bibis Hexenküche von  Annalena Bokmeier
In Bibis Hexenküche wird gekocht, gelacht und experimentiert. 
Kinder entdecken spielerisch neue Lieblingsgerichte und erle-
ben ein echtes, kindgerechtes Küchenabenteuer mit bekannten 
Figuren aus Bibi Blocksbergs Welt: Regenbogen-Dinkelwaf-
feln, hüpfende Spaghetti oder farbwechselnde Limos lassen je-
des Hexen- und Kinder-Herz höherschlagen. Mit Hexenküchen-
1x1, Tante Manias Kräuterkunde und Platz für eigene Rezepte 
wird jedes Kind selbst zur Küchenhexe. Ob Kindergeburtstag 
oder Geschenk für kleine Fans – dieses Buch verbindet Spaß, 
Kreativität und gemeinsames Kochen mit der Familie. Hexen-
küche leicht gemacht.

Eine kurze Geschichte des Fußballs  
von Jean-Christophe Deveney
Ist Fußball Sport oder Geschäft? Spiel oder Religion? Hobby 
oder Lebensinhalt? Tatsächlich ist Fußball all das und noch 
weitaus mehr! Diese kurzweilige Graphic Novel wirft span-
nende Schlaglichter auf die Geschichte des Fußballs: Von histo-
rischen Vorläufern im alten Rom und im Mittelalter, als ganze 
Dörfer sich tagelang um einen Ball balgten, zum Zeitvertreib 
der britischen Upperclass und dann dessen Wandlung zum Ar-
beitersport, damit diese nicht irgendwelchen Lastern anheim-
fallen, von der Rolle des Frauenfußballs als Selbstermächtigung 
während des Ersten Weltkriegs bis zum Kampf um seine Sicht-
barkeit heute, vom brasilianischen Kult um Garrincha und Pelé 
bis zum Kiezkicker und Schlitzohr Diego Maradona und dessen 
tragischem Ende, von der aggressiven Kommerzialisierung des 
Sports bis zum Einfluss ägyptischer Ultras auf den Arabischen 
Frühling – »Eine kurze Geschichte des Fußballs« ist nicht nur 
für Fans der beliebtesten Sportart der Welt ein Lesevergnügen. 
Mitreißend, informativ und faszinierend!

Auf Schatzsuche um die Welt von Leisa Stewart -Sharpe
Eine geheimnisvolle Flaschenpost führt neugierige Spürnasen 
von Rätsel zu Rätsel durch die Weltgeschichte. Wer steckt wohl 
hinter den mysteriösen Hinweisen? Wertvolle Piratenbeute, 
verschollene Kunstwerke, geheimnisvolle Knochenfunde – 
dieses Buch nimmt Kinder mit auf eine spannende Spuren-
suche rund um den Globus. Wo befindet sich das Wrack der 
Titanic? Wer stahl die Mona Lisa? Und wohin ist eigentlich die 
berühmte Büste der Nofretete verschwunden? Auf jeder Seite 
verbergen sich neue Entdeckungen. Mit spannenden Fakten, 
versteckten Hinweisen und kniffligen Rätseln wird Geschichte 
zum Abenteuer.

Sommeröffnungszeiten bis zum 11. September:
Montag	 geschlossen
Dienstag	 9:00 - 12:00 und 16:00 – 19:00
Mittwoch	 9:00 – 12:00 und 16:00 – 19:00
Donnerstag	 9:00 – 12:00
Freitag	 geschlossen

Ende Amtlicher Teil

Textbeiträge an die Redaktion können auch  
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